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Untergrund 
vorbereiten

GIGAhaft 1K 
Polyurethangrundierung
Art.-Nr. 12464

Zum Schutz des Untergrundes vor 
Feuchtigkeit der Ausgleichsmasse bei der 
Verarbeitung

 2 Quarzsand
Art.-Nr. 124660

Zum Absanden der  
Polyurethangrundierung

3

Ausgleichen

protect
PE-Randdämmstreifen  
mit Standfuß
Art.-Nr. 1221

Zur Vermeidung von Schallbrücken und 
Zwangsspannungen bei Boden- und 
Wandanschlussfugen

4

ceraplan faser 
Faserarmierte  
Ausgleichsmasse
Art.-Nr. 1325

Zum Ausgleichen auf problematischen 
Untergründen wie Holzdielen, Spanplatten, 
Parkett sowie allen mineralischen Unter-
gründen. Optimale Verlaufseigenschaften, 
für den Innenbereich
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Entkoppeln

prohaft
Tiefengrund Konzentrat 
Art.-Nr. 1244-1245

Universalgrundierung zur Verbesserung 
der Haftung

6

prolight faser  
Leicht-Fliesenkleber  
mit Fasern 
Art.-Nr. 1309

Zur Verklebung der Entkopplung auf 
schwierigen Untergründen - faserverstärkt

 7
protect 14 dB 
Entkopplungsbahn 
Art.-Nr. 121500

Zur Entkopplung und Trittschalldämmung 
bei geringer Aufbauhöhe; für Bodenflä-
chen aus Beton, Holz, Estrich, Trocken- 
estrich und alten Fliesenbelägen im 
Innenbereich

8 Verlegen

prolight faser  
Leicht-Fliesenkleber  
mit Fasern 
Art.-Nr. 1309

Verformungsfähiger, faserverstärkter 
Leicht-Fliesenkleber zur Verlegung auf 
schwierigen Untergründen

9

Verfugen

cerafug flex 
Flex-Schnell-Fugenmörtel 
Art.-Nr. 1340-13446

Zum sicheren Verfugen mit hoher  
Flexibilität, wasserabweisend

10
silidicht 
Sanitär-Silikon 
Art.-Nr. 1263-12673

Elastischer Silikondichtstoff für
Bewegungs- und Anschlussfugen

Holzuntergründe
Verlegung von Fliesen und Platten

Kein Quellen und 
Verformen von 
Holzuntergrün-
den

Vorsprung fürs Handwerk
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Holzuntergründe

Holzuntergründe
Verlegung von Fliesen und Platten
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Holzuntergrund mit Polyurethan-
grundierung vor Feuchtigkeit der 
Ausgleichsmasse schützen (2 x auf-
tragen). 

Die zweite, noch frische Schicht mit 
Quarzsand absanden. Nach dem 
Trocknen der Grundierung Rand-
dämmstreifen stellen und anschlie-
ßend Ausgleichsmasse aufbringen, 
aushärten lassen und grundieren. 
Fliesenkleber weich-pastös anmi-
schen und mit 4er-Zahnung gleich-
mäßig aufkämmen. 

Entkopplungsbahn in das frische 
Mörtelbett einlegen und mit einem 
Glätter vollflächig andrücken. Vor 
dem Verlegen der Bodenfliesen muss 
der Klebemörtel abgebunden sein.

Aufbauanleitung

Alternativprodukte
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sperrhaft
Dispersionsgrundierung Konzentrat 
Art.-Nr. 124105-124120


